
Erstmalige Teilnahme „Juniorwahl“ 

In der Woche vom 21.-25. Oktober 2019 nahm unsere Schule erstmals an der „Juniorwahl“ 

teil. Dabei handelt es sich um ein Projekt zur politischen Bildung von Jugendlichen, welches 

immer parallel zur Wahl der über 18jährigen stattfindet. Seit 20 Jahren wird dieses Projekt 

nun schon durch den überparteilichen und gemeinnützigen Verein Kumulus e.V. 

durchgeführt. Es fördert nachweislich das politische Interesse und die Bereitschaft zur 

Partizipation (= Mitbestimmung) der junger Menschen. Entschieden wurde dieses Mal, wie 

es in unserem Freistaat Thüringen weitergehen soll. Nachdem sich die Schüler mehrere 

Wochen mit dem Thema Wahlen beschäftigten und auch den sog. „Wahl-O-Mat“ (eine 

internetbasierte Entscheidungshilfe) nutzten, fand dann in den Klassen 8a, 8b, 9 und 10 die 

Juniorwahl zum Thüringer Landtag statt. Bei einer rekordverdächtigen Wahlbeteiligung von 

92,9 % entschieden sich die 

Schüler zunächst mit ihrer 

Erststimme für einen 

Direktkandidaten der unseren 

Wahlkreis (Erfurt III) im Landtag 

vertreten soll. An unserer 

Schule gewann mit 23 % der 

Stimmen der Kandidat der AfD, 

Marek Erfurth. Mit der 

Zweitstimme wählten die 

Schüler die Landesliste der Parteien. Hier gewannen die PIRATEN mit 29,4%. Während es die 

etablierten Parteien wie CDU, SPD oder LINKE gar nicht in den Landtag unserer Schüler 

schafften – sie scheiterten alle an der 5%-Hürde - zogen dafür PIRATEN, AfD, Bündnis 90/Die 

Grünen, Die PARTEI sowie TIERSCHUTZ Hier! In den Landtag ein. Die Schüler zeigten also klar 

andere Präferenzen als die Erwachsenen. Auch in den Thüringer Parteizentralen dürfte das 

Ergebnis der von insgesamt 30.000 Schülern durchgeführten Wahlsimulation mit Interesse 

verfolgt worden sein. Ein Dank sei an dieser Stelle noch einmal den fleißigen Wahlhelfern 

ausgesprochen! 

 

 



Hier die Ergebnisse unserer Schule im Überblick: 

Erststimme: 

 

Zweitstimme:

 



 

 

 

 


